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Wasserschaden im Domkontor
Ehrenamtliche und Helfer beseitigen die Schäden / Provisorische Lösungen werden gesucht

„Ach,Sieverkaufenheutegar
nicht?“fragteinBillerbecker
und schaut sich etwas ver-
wirrt im Domkontor um.
Sein Blick fällt auf Verkaufs-
tische unter Planen, dann zu
den teilweise herausgebro-
chenen Deckenverkleidun-
gen. „Aber ich benötige doch
noch ein Geschenk…“

BILLERBECK. Ganz spon-
tan steht eine der anwesen-
den Mitarbeiterinnen aus
der Runde von Vorstand,
Ausstellern und Helfern auf
und berät ihn, findet in den
Kisten und Taschen das pas-
sende Geschenk. Glücklich
verabschiedet sich der Kun-
de und wünscht dem Dom-
kontor und den Anwesen-
den trotz der widrigen Um-
stände weiterhin gute Ge-
schäfte.
Jeder Passant kann es seit

Montag in den Schaufens-
tern des Domkontor auf der
Langen Straße sehen: „Was-
serschaden“ steht dort
mehrfach auf Transparen-
ten, dazu sind bereits Gum-
mistiefel und Putzlappen
dekoriert. Doch was genau
ist eigentlich passiert? Das
fragen sich momentan Bil-
lerbecker Bürger und Besu-
cher der Domstadt. Um
10.30 Uhr ging ein Notruf
bei Vorstandsmitgliedern,
Mitarbeiterinnen und Eh-
renamtlichen des Genos-
senschaftsladens ein: Was-

serschaden im Oberge-
schoss, Helfer gesucht, die
mit anpacken um Inventar
und Ware zu retten. Denn
das Wasser hatte sich über
Nacht bereits in den De-
ckenplatten ausgebreitet, es
lief auchbis indenVerkaufs-
raum.
Die Helfer kamen schnell

und zahlreich und konnten
einenGroßteil derWareund
des Inventars vor weiterer
Nässe schützen. Danach
mehrere Krisensitzungen:
Was ist nun zu tun,wer ist zu
informieren, wie geht es
weiter? Denn das Domkon-
tor ist ein als Genossen-
schaft betriebener Laden,
die angebotenen Waren
werden von zahlreichen re-
gionalen Herstellern prä-
sentiert. Diese waren zuerst
über den Schaden zu infor-
mieren, danach gab es die
obligatorische Begehung
mit Vermieter, Sachverstän-
digem und Versicherung.
Fest steht: eine Sanierung ist
notwendig, beschädigtes
Baumaterial, Inventar und
teilweise auch Waren sind
zu entsorgen.
Und dann? Wie soll es

weitergehen? „Wir müssen
auf jeden Fall kurzzeitig das
Domkontor schließen, auch
wenneinigeKaufinteressen-
ten unsere aktuelle Fenster-
dekoration für einen Ver-
kaufsgag, passend zu den
sommerlichen Temperatu-

ren, halten“, meint Beatrice
Schier vom Vorstand
schmunzelnd. „Doch wir
arbeiten schon mit Hoch-
druck an Lösungen, damit
der Verkauf möglichst
schnell weitergehen kann.“
Und ein anderes Mitglied
des Krisenstabs ergänzt: „Ja,
wir denken da an einen Bau-
stellenverkauf in einem be-
grenzten und nicht von den

Sanierungsarbeiten betrof-
fenen Bereich des Ladens.
Wir müssen einen Teil unse-
rer Ware in einem anderen
Ladenlokal zwischenlagern,
aberwirwollen in jedemFall
kurzfristig die Präsentation
und den Verkauf der Pro-
dukte wieder aufnehmen.
Schließlich wollen wir Kun-
den und Anbieter nicht im
Regen stehen lassen, auch

wenn wir zurzeit noch im
Nassen sitzen.“
Viele helfende Hände ha-

ben in den ersten Stunden
des Schadens mit ange-
packt. Doch wie kann man
weiter helfen angesichts
solch ambitionierter Pläne?
Unterstützung und Hilfe
können alle leisten, indem
sie möglichst bald wieder
das Domkontor besuchen.

EinWasserschadenmacht aktuell noch demTeamvomDomkontor zu schaffff en. Der Verkauf
soll aber möglichst schnell wieder starten. Foto: Domkontor

Halbzeit beim Bürger- und Beteiligungshaushalt
COESFELD. Seit drei Wo-
chen läuft die Vorschlags-
phase für den Coesfelder
Bürger- und Beteiligungs-
haushalt. Drei Vorschläge
wurden dazu bisher einge-
reicht und auf der Website
der Stadt veröffentlicht.
Die bisher eingereichten

Ideen betreffen konkrete
Maßnahmen: Eine Bürgerin
regt an, einen Zaun an der
Daruper Straße in der Nähe
der Bischofsmühle zu er-
richten, um die Sicherheit

dort zu erhöhen. Ein weite-
rer Vorschlag bezieht sich
auf die Verbesserung des
Busverkehrs inCoesfeld und
hat insbesondere eine at-
traktivere Anbindung des
Ortsteils Lette im Blick.
Es gibt aber auch einen

Vorschlag, der zu einer Kos-
teneinsparung im Stadtsä-
ckel führen könnte. So wird
angeregt, die Bürgerschaft
bei anstehenden Arbeiten
mehr einzubinden: In einer
Gemeinschaftsaktion, z.B.

einer Schnitzeljagd.
Bis zum 15. Juli haben alle

Bürger und Einwohner wei-
terhin Gelegenheit, ihre
Ideen für den städtischen
Haushalt abzugeben, online
unter http://www.coes-
feld.de/buergerhaus-
halt.html oder mit einem
Formular, das im Bürgerbü-
ro erhältlich ist.
Nach Abschluss der Vor-

schlagsphase werden die
Anregungen von der Ver-
waltung auf tatsächliche

und rechtliche Durchführ-
barkeit überprüft und an-
schließend vom Bürger-
meister dem Rat vorgelegt.
Nach Vorberatung in den
zuständigen Ausschüssen
fließen die vom Rat gefass-
ten Beschlüsse in die Etatbe-
ratungen zum Haushalt
2018 ein.
Fragen zum Thema „Bür-

ger- und Beteiligungshaus-
halt“ beantwortet Kämme-
rer Klaus Volmer unter
' 0 25 41/9 39 11 53.

Coesfeld Am Weißen Krreuz

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 – 18.00 Uhr durchgeh.,
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr · So. geschl.

Elstar-Äpfel
11-Kilo-Kiste (1 kg = 1,00) 10,99

Großes Sortiment an
Stauden, Hauswurz, Lavendel,

Hortensien ... u. v. m.

Keramik-Übertöpfe
3 mitnehmen, aber nur

2 bezahlen
(den günstigsten gibt’s gratis)

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung
für Einlegegurken entgegen!
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schwarzbier-Nackensteaks
mit Kirsch-Ketchupp

Hier finden Sie uns: Friedrich-Ebert-Straße 143

Münster
Infoline: 02 51 / 39 90 00

Montag bis Samstag
von 8.00 – 22.00 Uhr

Borkener Straße 75

Coesfeld
Infoline: 0 25 41 / 8 45 60

Montag bis Samstag
von 8.00 – 21.00 Uhr

Gantenstraße 8 im BWS-Zentrum

St.-Borghorst
Infoline: 0 25 52 / 99 48 20

Montag bis Samstag
von 8.00 – 21.00 Uhr

Graf-Egbert-Straße 9

Schüttorf
Infoline: 0 59 23 / 9 68 60

Montag bis Samstag
von 8.00 – 21.00 Uhr

Meesenstiege 54

MS-Hiltrup
Infoline: 0 25 01 / 9 20 60

Montag bis Samstag
von 8.00 – 21.00 Uhr

Wir wünschen einen

Guten Appetit!

Ei nkaufsliste!

Und weitere Rezepte auf:

www.edeka.de
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Bürgerbus
nimmt Fahrt auf
Projektgruppe bereitet Vereinsgründung vor

Das Projekt Bürgerbus füüf r
Dülmen nimmt weiter Fahrt
auf: Zum ersten Vorberei-
tungstreffff en füüf r die geplante
Vereinsgründungwarenüber
20 Interessierte in die Alte
Sparkasse gekommen.

DÜLMEN. „Es freut mich
sehr, dass Sie alle heute
Abend dabei sind, denn der
Bürgerbus trägt seinen Na-
men nicht ohne Grund“,
betonte Bürgermeisterin Li-
sa Stremlau bei der Begrü-
ßung. Der Bürgerbus sei ein
Angebot von Bürgern für
Bürger und ohne ehrenamt-
liches Engagement nicht
möglich. Sie danke allen, die
bereit seien, an diesem
wichtigen Projekt mitzu-
arbeiten, erklärte Stremlau.
Peter Luermann von der

städtischen Abteilung Ver-
kehrssicherung/ÖPNV stell-
te den weiteren „Fahrplan“
vor. „Damit im September
undOktober die politischen
Beschlüsse zur Einrichtung
des Bürgerbusses in Dülmen
gefasst werden können,
muss die offizielle Vereins-
gründung spätestens An-
fang September erfolgen“,

erläuterte Luermann. Bis da-
hin müsse eine Satzung er-
arbeitet und die Besetzung
der Vorstandposten vorbe-
reitet werden.
Nach einer ausführlichen

Frage- und Antwortrunde
bildete sich eine neunköpfi-
ge Projektgruppe, die sich
nun um die Satzung und die
Vereinsgründung kümmern
wird. Zum Projektteam ge-
hören auch Hausdülmens
Ortsvorsteherin Gabriele

Sondermann und ihr Mer-
felder Amtskollege Helmut
Temming, die das Bürger-
bus-Projekt von Beginn an
intensiv unterstützen. Bera-
tend steht außerdem die Re-
gional Verkehr Münsterland
GmbH (RVM) bereit.
Der Termin für die Grün-

dungsveranstaltung für den
Bürgerbusvereinwerde in je-
dem Fall rechtzeitig ange-
kündigt werden, betont Pe-
ter Luermann.

In Dülmen steht der Bürgerbus-Verein kurz vor der Grün-
dung. Foto: Stadt Dülmen

Kurz notiertKurz notiert

Vortrag zu den
Skulpturprojekten

DÜLMEN. Am Dienstag
(27.Juni) vermittelt Kunst-
historikerin Dr. Gaby Lep-
per Mainzer mit ihrem Vor-
trag einen Einblick in die
aktuellen Skulpturprojekte
2017. Los geht es um 19.30
Uhr im Forum der Alten
Sparkasse. Die Bedeutung
dieser Skulpturenprojekte
ist vergleichbar mit der do-
cumenta in Kassel. Seit
1977 finden im regelmäßi-
gen Turnus von 10 Jahren
die international ausgerich-
teten Skulptur Projekte
Münster statt. Eine Anmel-
dung zu dem Vortrag ist
nicht erforderlich.

Gebetswache in der
Krankenhauskapelle

DÜLMEN. In der Nacht
von heute auf morgen (24.
und 25. Juni) findet in der
Dülmener Krankenhauska-
pelle wieder eine Eucharis-
tische Nachtwache statt.
Beginn ist um 19 Uhr, Ende
am Sonntagmorgen um 7
Uhr. Zeitweise wird die An-
betung vom „Medugorje-
Gebetskreis“ Sythen gestal-
tet. Die übrige Zeit ist in
Stille und dient der persön-
lichen Betrachtung.

800 Euro
gespendet
COESFELD. Die Fleischer-
Innung im Kreis Coesfeld
hat bei der E-BikeMesse, der
Fachgruppe Zweiradmecha-
niker Coesfeld auf dem Hof
Gut Holtmann in Biller-
beck, die Besucher zum„An-
grillen“ eingeladen und prä-
sentierte Fleisch aus der Re-
gion. Durch den Verkauf
von Grillwürstchen, Na-
ckensteaks und Rinder-
steaks der verschiedenen
Metzgereien kamen stolze
800 Euro zusammen. „Wir
möchten gerne den Erlös an
den Bunten Kreis spenden,
da der Verein regional im
Münsterland Familien mit
schwerkranken Kindern
unterstützt“, sagt Helmut
Feldkamp, Obermeister der
Fleischer-Innung Coesfeld.
Elisabeth Böke, Geschäfts-
führerin des Bunten Kreises,
bedankte sich herzlich.

Willkommen im Team!
Wieder unter familiärer Führung

und weiter
auf Expansionskurs

WEINHAUS PALLHUBER SUCHT SIE!
Hohe Provisionen, fester Kundenstamm

Rufen Sie an!
Tel.: 02502/22118-0 von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

02541-940 777

Sie haben KEINEN

erhalten?

Wenden Sie sich an u
SERVICE-
RUFNUMMER:

COESFELD · DÜLMEN · BAUMBERGE · LETTE · ROSENDAHL · GESCHE
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Für die Samstags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w).
Über Bewerbungen für die

Bereiche Nottuln,
Havixbeck und Coesfeld
würden wir uns besonders

freuen.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de
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